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�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 25. Mai
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 28. Mai
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 29. Mai
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der Mar-
tin-Schneller-Straße, nördlich 
der Friedhofstraße

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Waldfreibad
Montags – freitags, 10 – 20 Uhr
Samstags, sonntags, feiertags, 
11 – 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montags – freitags, 10 – 12 
Uhr, 16 – 20 Uhr
Samstags, sonntags, feiertags, 
16 – 20 Uhr
�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 – 17 Uhr

BÜRGERSERVICE

Heike Müller sagt der Härle-Schule Adieu
Pfullendorf/stt – Im Rahmen 
einer Feierstunde mit be-
ruflichen und persönlichen 
Wegbegleitern hat Rektorin 
Heike Müller Abschied von 
der Grundschule am Härle 
genommen. Sie ist gesund-
heitlich stark angeschlagen 
und nimmt künftig beim Re-
gierungspräsidium Tübingen 
eine Stelle ein, die sie weni-
ger fordert.

„Die Bürger der Stadt wollen 
siHeike Müller fiel der Abschied 
von ihrer Schule, an der sie seit 
1996 zunächst als Lehrerin und 
ab 2006 als Schulleiterin tä-
tig war, sichtlich schwer. „Ich 
war mit meiner Härle-Schu-
le verheiratet“, sagte sie. Trotz-
dem verabschiedete sie sich 
auch mit einem lachenden 
Auge. „In meinem Herzen klin-
gen wohltuende Kinderstim-

men, deshalb gehe ich mit ei-
nem glücklichen Lächeln.“ Den 
Kinder gab Heike Müller, die 
Musikerin, die für jede Gruppe, 
der sie dankte und von der sie 
sich mit persönlichen Worten 
verabschiedete, ein Lied ge-
wählt hatte, mit auf den wei-
teren Weg: „Seid stolz darauf, 
dass ihr Schüler dieser tol-
len modernen Schulen seid.“ 
Und zu den Lehrern sagte sie: 
„Freut euch jeden Tag darüber, 
dass ihr in diese Schule gehen 
dürft.“ Der Dank galt außerdem 
der Stadt mit Bürgermeister 
Thomas Kugler an der Spitze, 
der immer ein offenes Ohr ge-
habt habe, dem Schulamt, das 
sie um Unterstützung bei der 
Besetzung der Schulleiterstelle 
und der Lehrerstellen bat, den 
Schulleiterkollegen oder denen, 
die sie in den 18 Monaten ih-
rer Erkrankung unterstützt ha-

ben, darunter ihr Lebenspart-
ner Wolfgang Konerth. „Es ist 
ein großer Melodienreigen, 
der mich immer an die Här-
le-Schule erinnern wird“, sagte 
Heike Müller.
Zuvor hatten Bürgermeister 
Thomas Kugler und Schulamts-
direktor Gernot Schultheiß so-
wie Vertreter der Eltern, der 
Lehrerkollegen, der Pfullendor-
fer Schulleiter und der Musi-
kerkameraden die Leistungen 
der scheidenden Rektorin ge-
würdigt. Gleichzeitig mahnten 
sie Heike Müller, am neuen Ar-
beitsplatz die Gesundheit nicht 
aus den Augen zu verlieren 
und auf sich zu achten. 
„Sie haben eine hervorragende 
Arbeit geleistet und sich her-
vorragende Verdienste um die 
Härle-Schule erworben“, sagte 
Bürgermeister Kugler. Der Leh-
rerberuf sei für Heike Müller 

Heike Müller, Rektorin der Härle-Schule, nimmt aufgrund ihrer gesundheitlichen Beeinträchtigungen eine neue Arbeitsstelle beim Regierungspräsidium 
Tübingen an. Im Rahmen einer Feierstunde zum Abschied übergab sie Bürgermeister Thomas Kugler ganz offiziell den Schulschlüssel. 

Foto: Anthia Schmitt
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Berufung gewesen und habe 
ihr die Möglichkeit geboten, 
sich einzubringen und alles 
für den Beruf zu geben. Unter 
Müllers Schulleitung habe sich 
viel Wichtiges an der Schu-
le getan, zählte Kugler die Ein-
führung der Schulsozialarbeit, 
der Ganztagsbetreuung, der 
Hector Kinderakademie oder 
zuletzt den großen Moderni-
sierungsumbau und die Er-
weiterung auf. „Sie haben Ihre 
Aufgabe als Schulleiterin mehr 
als gut geleistet, Sie haben eine 
moderne innovative, hoch-
angesehene Grundschule ge-
formt“, sagte er. Und: „Herzli-
chen Dank. Sie haben eine gute 
Schule hinterlassen. Sie waren 

eine Bereicherung und ein gro-
ßer Gewinn für uns.“
Auch von Schulamtsdirektor 
Schultheiß gab es nur lobende 
Worte. „Sie haben in den Jah-
ren als Schulleiterin viele Vor-
haben angestoßen und verwirk-
licht, die von großer Bedeutung 
waren“, sagte er und hob das 
Engagement und den Weitblick 
Müllers hervor. Als Lehrerin sei 
sie außerdem mit ihrer klaren 
konsequenten Art ein Vorbild 
für Nachwuchskräfte gewesen. 
„Sie können stolz auf Ihre Le-
bensleistung an dieser Schu-
le sein“, sagte Schultheiß. „Vie-
le von Ihnen eingebrachte Ideen 
werden fortgesetzt.“ 
Natürlich gab es bei der Ver-

abschiedung von Heike Mül-
ler viel Musisch-Künstlerisches. 
Der Lehrerchor stimmten, nach-
dem Heike Müller den Schul-
hausschlüssel ganz offiziell an 
Bürgermeister Kugler zurückge-
geben hatte, ein afrikanisches 
Segenslied an und die Kin-
der hatten gleich mehrere Lie-
der und Gedichte einstudiert, 
um sich zu verabschieden und 
zu bedanken. Für sie hatte Hei-
ke Müller, die selbst ein Bild der 
Schule, gestaltet aus winzigen 
Köpfen der großen Härle-Fami-
lie erhielt, ein ganz besonderes 
Geschenk vorbereitet: Ein Schild 
für die Mensa, „auf dem die 
Kinder nachlesen können, was 
meine Gedanken sind“. 

APOTHEKEN

Donnerstag, 24. Mai:
Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280
Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250
Freitag, 25. Mai:
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600

Samstag, 26. Mai:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455

Sonntag, 27. Mai:
Apotheke am Schloss, Sig-
maringen 07571/684494
Löwen-Apotheke, Überlin-
gen 07551/944777

Montag, 28. Mai:
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020

Dienstag, 29. Mai:
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Apotheke St. Michael, Ho-
hentengen 07572/711588
Münster-Apotheke, Überlin-
gen 07551/63329

Mittwoch, 30. Mai:
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339
Kur-Apotheke, Überlingen 
07551/63191

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.d

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
01806/077312

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Dorfhelferinnen-Station
Telefon 07552/1212 (über 
Sozialstation St. Elisabeth)

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Das Kollegium schenkte Heike Müller ein Bild von der Schule, hergestellt aus vielen kleinen Bildern der Schüler. 
Foto: Anthia Schmitt

Schulamtsdirektor Gernot Schultheiß überreichte Heike Müller eine Urkunde zum Abschied aus dem Schuldienst.
Foto: Anthia Schmitt
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Städtepartnerschaft

Jubiläum in 
 Frankreich 
Pfullendorf /stt – Seit drei Jahr-
zehnten pflegt die Stadt Pfullen-
dorf eine Städtepartnerschaft mit 
der französischen Stadt St. Jean 

de Braye bei Orléans. Nachdem 
im letzten Jahr eine Delegation 
aus Frankreich im Linzgau weilte, 
um das Jubiläum zu feiern, 
fuhr nun übers lange Himmel-

fahrtswochenende ein Bus mit 
28 Vertretern der Stadt und der 
besonders um die Städtepart-
nerschaft bemühten Vereine 
sowie einigen „Urgesteinen“ der 
deutsch-französischen Freund-
schaft zum Gegenbesuch an die 
Loire. Dort wurde den Gästen aus 
Pfullendorf ein ausgesprochen 
herzlicher Empfang bereitet, wie 
Bürgermeister Thomas Kugler 
beim rückblickenden Informati-
onsgespräch erklärte.  Sie erleb-
ten, immer begleitet und betreut 
von einer Delegation der Stadt 

St. Jean de Braye und den Mit-
gliedern der Amitié Abraysienne 
Sans Frontière (AASF, Freund-
schaft ohne Grenzen), der Orga-
nisation, die in St. Jean de Braye 

für die Städtepartnerschaften 
zuständig ist, ein abwechslungs-
reiches Programm aus offiziellen 
Empfängen und unterhaltsamen 
Ausflügen und Besichtigungen. 
Auch ein Konzert, das der zufällig 
gleichzeitig gereiste Pfullendor-
fer Chor „Chips & Flips“ gemein-
sam mit dem französischen Chor 
„La Cantarelle“ gestaltete, sorgte 
für Kurzweil. 
Als Gastgeschenk, das Bürger-
meister Kugler beim Festakt 
am Freitagabend an seinen 
französischen Amtskollegen 
David Thiberge übergab, hatten 
die Pfullendorfer ein Relief des 
Denkinger Kunstschmids Peter 
Klink, das einen Jakobuspilger 
zeigt, mitgebracht. Thiberge und 
Kugler unterstrichen beide in 
ihren Ansprachen ausdrücklich, 
wie wichtig die deutsch-fran-
zösische Freundschaft und 
die deutsch-französischen 
Städtepartnerschaften als gute 
Basis für Europa sind. Gerade 
in Zeiten, in denen Europa von 
Finanzkrisen, Flüchtlingsfrage, 
Brexit oder europafeindlichem 
Populismus erschüttert und 
auf die Probe gestellt wird. Von 
einer „deutsch-französischen 
Familie“ sprach Kugler in St. Jean 
de Braye. Europa müsse von 
der Basis gelebt werden. „Es ist 
wichtig, dass sich die Menschen 
kennen und dass sie zusammen-
kommen“, sagte Kugler. Und: 
„Freundschaften bilden einen 
Zugang zum anderen. Sie bieten 
die Möglichkeit, über den eige-
nen Tellerrand hinauszublicken, 
und andere Denkweisen kennen 
zu lernen. Sie sind eine Bereiche-
rung.“ 
Einig waren sich die beiden Bür-
germeister deshalb nicht nur in 
ihrem Dank, an all jene, die einst 
den Grundstein für die Freund-

schaft der beiden Städte gelegt 
haben und die die Städtepart-
nerschaft bis heute mit Leben 
erfüllen, sondern auch in ihren 
Visionen für die Zukunft. Beide 
wünschen sich eine Intensivie-

rung der Partnerschaft zwischen 
Pfullendorf und St. Jean de 
Braye, insbesondere auch bei 
der jüngeren Generation, damit 
die Freundschaft auch in vielen 
Jahren noch besteht. 

Zum 30-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft übergab Bürgermeis-
ter Thomas Kugler einen Pilger aus der Werkstatt von Peter Klink an David 
Thiberge. Beide Städte liegen an internationalen Pilgerrouten in Richtung 
Spanien.  Foto: privat

Bürgermeister Thomas Kugler und sein französischer Amtskollege David Thiberge unterstrichenin ihren Ansprachen 
die Bedeutung der deutsch-französischen Freundschaft. Es übersetzen Alain Houry und Daniela Marx.  Foto: privat

Bürgerneister Thomas Kugler und sein französischer Amtskollege David Thi-
berge unterstreichen die Städtefreundschaft beim Relief, das die Stadt Pful-
lendorf der Stadt St. Jean de Braye anlässlich des fünfjährigen Bestehens der 
Städetepartnerschaft geschenkt hat.  Foto: privat

Bürgermeister Thomas Kugler verbindet seit Jahren auch eine persönliche 
Freundschaft mit David Thiberge. Bei einer kleinen Pause im offiziellen Pro-
gramm genießen die beiden Stadtoberhäupter die Sonne.  Foto: privat

Bekanntmachung
Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste für Schöffen liegt in der Zeit 
von Donnerstag, 24. Mai 2018 bis einschließlich Mittwoch, 30. Mai 2018 im Rat-
haus, Hauptgebäude, Kirchplatz 1, Zimmer 1.01 während der Öffnungszeiten zu 
jedermanns Einsicht auf.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auf-
legungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben 
werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) nicht aufgenommen werden durften oder nach 
den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.

Pfullendorf, 18. Mai 2018

Bürgermeisteramt Pfullendorf 
– Fachbereich I, Ordnungsamt –
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„Die Begegnung in St. Jean de 
Braye hat der Städtepartner-
schaft Auftrieb gegeben“, zog 
Bürgermeister Thomas Kugler 
im Gespräch sein Fazit. „Es wäre 
mein Wunsch, dass sich noch 
mehr Vereine finden, die den 
Kontakt pflegen“, berichtete er 
von rund 130 Vereinen in St. 
Jean de Braye, mit denen man 
eine Beziehung aufbauen könnte. 
Geplant sei es auch, beim Bogy 
(Berufsorientierung am Gymna-
sium) den deutsch-französischen  
Austausch zu intensivieren. 
Wann das nächste offizielle 
Treffen stattfindet, steht übri-
gens schon fest: Bürgermeister 
Kugler hat an die französischen 
Freunde eine Einladung zur 
800-Jahr-Feier ausgesprochen, 
die sein Kollege David Thiberge 
gern angenommen hat 
Die Stadt unterstützt Vereine, 
die die Städtepartnerschaft mit 
St. Jean de Braye pflegen, indem 
sie bei Fahrten in die französi-
sche Partnerstadt die Buskosten 
übernimmt. Wer sich für einen 
Kontakt interessiert, wendet sich 
an das Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 07552/251002 
oder 251102, oder an Daniela 
Marx von der Deutsch-Fran-
zösischen Gesellschaft, Telefon 
07552/408710. 

Stadtbücherei

Vorlesespaß
Pfullendorf/hsg – Die Stadtbü-
cherei in der Steinscheuer lädt 
am Donnerstag, 24. Mai, zum 
nächsten Treffen der Büche-

reiwichtel ein. Die jüngsten 
Bücherfreunde können eine 
kuschlige Geschichte auf Mamas 
oder Papas Schoß erleben. 
Daniela Kratzer präsentiert um 
16 und um 17 Uhr das poetische 
Bilderbuch "Die Funkelfeder", 
eine bezaubernde Geschichte 
um eine schillernde, Freude 
verbreitende Feder. Die Kinder 
erleben den sinnlichen Spaß an 
ersten Geschichten mit dem so-
genannten Kamishibai, einer Art 
hölzernen Guckkastenbühne. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
unter Telefon 07552/251200 ist 
erforderlich. 

Tourist-Information

Aufruf an Privat-
vermieter
Pfullendorf/hsg – Die Tou-
rist-Information veröffentlicht 
Ende diesen Jahres das neue 
Ferienmagazin der Ferienre-
gion Nördlicher Bodensee für 
die Jahre 2019 und 2020. Die 
Broschüre informiert Gäste 
und Geschäftsreisende über 
Unterkünfte, Restaurants und 
Freizeitangebote und gibt 
einen Überblick über die fünf 
Gemeinden der Ferienregi-
on: Illmensee, Wald, Ostrach, 
Wilhelmsdorf und Pfullen-
dorf. Die Überarbeitung des 
Ferienmagazins erfolgt nach 
den Sommerferien. Wer seine 
Ferienwohnung, sein Ferien-
haus oder seine Gästebetten in 
den kommenden zwei Jahren 
bewerben möchte, hat jetzt die 
Gelegenheit, sich der Ferienre-

gion anzuschließen. Zusätzlich 
wird die Unterkunft über die 
Homepage der Ferienregion, 
www.noerdlicher-bodensee.
de, sowie weitere Internetpor-
tale beworben. Interessierte 
Vermieter, altbewährte ebenso 
wie neue, sind daher ab sofort 
aufgerufen, sich bei der Tou-
rist-Information in Pfullendorf 
oder in den Rathäusern der 
teilnehmenden Gemeinden zu 
melden. Hier gibt es ausführ-
liche Informationen über die 
Mitgliedschaft in der Ferien-
region sowie über die Konditi-
onen im Zusammenhang mit 
dem neuen Ferienmagazin: 
Telefon 07552/251133 oder 
E-Mail: ulrike.schwichten-
berg@noerdlicher-bodensee.
de

Stadtwerke 

Keine Werbung
Pfullendorf/hsg – Die Stadtwer-
ke Pfullendorf weisen darauf 
hin, dass die Stadtwerke grund-
sätzlich keine Werber zum Ab-
schluss neuer oder geänderter 
Stromlieferverträge von Haustür 
zu Haustür schicken. Anlass für 
diesen Hinweis ist das erneute 
Auftreten von Personen, die an 
der Haustür behaupten, im Na-
men der Stadtwerke unterwegs 
zu sein, um einen Stromlie-
fervertrag abzuschließen. Die 
Stadtwerke weisen darauf hin, 
dass solche Werbung illegal ist. 
Betroffene Kunden werden ge-
beten, sich bei den Stadtwerken 
zu melden. 

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Dienstag, 5. Juni 
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 – 16.30 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs Nr. 172279, im Gemein-
schaftshaus der Schulen am 
Eichberg 
Modern Dance Creative (ab 7 
Jahre), 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 172281 im Gemein-
schaftshaus der Schulen am 
Eichberg 
Hip-Hop Creative ab 7 Jahre, 
17.30 – 18.30 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172282 im Gemeinschaftshaus 
der Schulen am Eichberg 
Street Dance ab 12 Jahre, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172283 im Gemeinschaftshaus 
der Schulen am Eichberg 
Bei allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
 
Mittwoch, 6. Juni 
Achtsam vernetzt fühlen, 
denken und handeln - Soziale 
Kompetenz trainieren, 17.30 – 
21.30 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 
25 Euro, Kurs, 181106 
VHS-Ballett 4- und 5-jährige 
Kinder, 15 – 15.45 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs-
Nr. 172291 in der Galerie „Alter 
Löwen“ 3. OG – Spiegelsaal 
VHS-Ballett 6- und 7-jährige 
Kinder, 16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172292 in der Galerie „Alter 
Löwen“ 3. OG – Spiegelsaal 
VHS-Ballett 8- bis 10-jährige 
Kinder, 17.15 – 18.15 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 172293 in der Galerie 
„Alter Löwen“ 3. OG – Spiegelsaal 
Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
 
Freitag, 8. Juni 
Kindernähwerkstatt - Nähen 
mit Kindern, 14 – 16.30 Uhr, 3 
Nachmittage, Kursgebühr 49 
Euro, Kurs-Nr. 181207 
 
Samstag, 9. Juni 
Kunst-Workshop für Kinder 
- Hector-Stiftung "Gouache", 

9.30 – 14 Uhr, Tagesseminar, 
Kursgebühr 35 Euro, Kurs-Nr. 
181224. Anmeldung nur über 
Hector-Stiftung möglich 
Fotoexkursion ins Donautal, 10 – 
17 Uhr, Tagesseminar, Kursge-
bühr 49 Euro, Kurs-Nr. 181234 
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung; 10 – 13.30 Uhr, 
Tagesseminar, Kursgebühr 68 
Euro, Kurs-Nr. 181237 
Make-up-Workshop - Individu-
elle Tipps für Ihr Aussehen, 14 – 
17 Uhr, 1 Nachmittag, Kursge-
bühr 29 Euro, Kurs-Nr. 181212 
Nähwerkstatt für Kinderkleidung 
- und Accessoires, 14 – 16 Uhr, 
2 Nachmittage, Kursgebühr 49 
Euro, Kurs-Nr. 181205 
 
Dienstag, 12. Juni 
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 – 16.30 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs Nr. 172279, im Gemein-
schaftshaus der Schulen am 
Eichberg 
Modern Dance Creative (ab 7 
Jahre), 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 172281 im Gemein-
schaftshaus der Schulen am 
Eichberg 
Hip-Hop Creative ab 7 Jahre, 
17.30 – 18.30 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172282 im Gemeinschaftshaus 
der Schulen am Eichberg 
Street Dance ab 12 Jahre, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172283 im Gemeinschaftshaus 
der Schulen am Eichberg 
Bei allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
 
Mittwoch, 13. Juni 
Feng Shui - "Machen Sie das 
Kinderzimmer zu einem be-
sonderen Ort", 19 – 20.30 Uhr, 
1 Abend, Kursgebühr 10 Euro, 
Kurs-Nr. 181103 
VHS-Ballett 4- und 5-jährige 
Kinder, 15 – 15.45 Uhr, 1 Halb-
jahr, Kursgebühr 82 Euro, Kurs-
Nr. 172291 in der Galerie „Alter 
Löwen“ 3. OG – Spiegelsaal 
VHS-Ballett 6- und 7-jährige 
Kinder, 16 – 17 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
172292 in der Galerie „Alter 
Löwen“ 3. OG – Spiegelsaal 
VHS-Ballett 8- bis 10-jährige 
Kinder, 17.15 – 18.15 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 172293 in der Galerie 
„Alter Löwen“ 3. OG – Spiegel-
saal 

Bei den Büchereiwichteln können Kleinkinder vom sicheren Platz auf Mutters oder Vaters Schoß aus spannende 
Bilderbücher kennen lernen.  Foto: Stadtbücherei
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Stadtnachrichten / Aus dem Gemeinderat
Bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: 
Hermine.Reiter@stadt-pfullen-
dorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die VHS-Pfullendorf unter 
07552/25-1130 (Montag, Diens-
tag und Donnerstag vormittags).    

Kinder- und Jugendbüro

Aufgaben 
 vorgestellt
Pfullendorf/stt – Etwa alle zwei 
Jahre sind die Mitarbeiter des 
Kinder- und Jugendbüros in 
einer Gemeinderatssitzung zu 
Gast, um den Räten von ihrer 
Arbeit zu berichten. Am Don-
nerstag war es wieder soweit: 
Andreas Roth, Sarah Mahlen-
brey, Tamara Remensberger und 
Lars Brack informierten über 
die Arbeit im Jugendhaus, in 
den Schulen und Kindergärten 
oder beim Sommerferienspaß. 
Im Jugendhaus haben die 
Besucherzahlen gegenüber den 
Vorjahren erneut zugenommen. 
Etwa 25 Jugendliche, so Sarah 
Mahlenbrey sind pro Öffnungs-
tag anwesend, wobei das Alter 
der Jugendlichen gestiegen ist. 
„Wir haben einen festen Stamm, 
der inzwischen 16 oder 17 Jahre 
alt ist und die Jüngeren kommen 
nach“, sagte Mahlenbrey. Neben 
dem regulären Angebot mit 
Öffnungszeiten an allen Werk-
tagen gibt es „Specials“ wie eine 
Kochwerkstatt, Mädelsabende 
oder Ausflüge. 
Tamara Remensberger berichtete 
von der Arbeit des Kinder- und 
Jugendbüros an den Schulen. 
Dort laufen unterschiedlichste 
Präventionsprojekte, außerdem 
sind die Zahlen der täglichen 
Begegnungen und Kurzberatun-
gen gestiegen. Sieben Sprach-
förderkräfte unterstützen außer-
dem 124 Kindergartenkinder 
im Umgang mit der deutschen 
Sprache. An den Grundschulen 
sind es acht ehrenamtliche Hel-
fer die 53 Kinder fördern. In der 

Hausaufgabenbetreuung sind 22 
Männer und Frauen ehrenamt-
lich tätig. 
Sorgen bereitet dem Team der 
Sommerferienspaß, an dem 
zuletzt 800 Kinder teilnahmen. 
Der Kinder- und Jugendschutz-
paragraf, der ein Führungszeug-
nis für Betreuer vorschreibt, 
erschwert für die Suche nach 
Freiwilligen, die mit einem An-
gebot zum Programm beitragen. 
„Wir befürchten, dass wir die 
Zahl der Angebote nicht halten 
können“, sagte Sarah Mahlen-
brey. Ein weiteres „Sorgenkind“ 
ist der Verein für Jugend und 
Kultur. Die Jugendlichen seien 
zwar bereit, sich in einzelne Pro-
jekte einzubringen, wollten sich 
aber nicht dauerhaft engagieren. 
Für das laufende Jahr ist die 
Beteiligung am Picknick im 
Stadtgarten vorgesehen. Außer-
dem ist ein Suchtpräventionstag 
geplant und die Weihnachts-
sternaktion, bei der im letzten 
Jahr mit Hilfe der Bevölkerung 
Kinder aus Familien mit kleinem 
Geldbeutel mit einem Weih-
nachtsgeschenk überrascht 
wurden, soll erneut stattfinden. 
Weiterhin bereitet das Kinder- 
und Jugendbüro derzeit das 
Jugendhearing vor, mit dem die 
Stadt alle vier Jahre die Interes-
sen und Wünsche der Jugendli-
chen abfragt. Im Juli sollen die 
Ergebnisse von Umfragen und 
Workshops vorgestellt werden, 
sodass möglicherweise bereits 
im September erste Projekte 
umgesetzt werden können. 
„Alles läuft sauber, ich denke, 
dass wir ein gutes Angebot 
machen“, lobte Bürgermeister 
Thomas Kugler die Arbeit des 
Teams. „Wir von der Verwaltung 
sind mehr als zufrieden.“ Kugler 
erwartet deshalb auch nichts 
„Erdrutschartiges“ wenn gegen 
Ende des Jahres die Verträge 
mit dem Haus Nazareth neu 
abgeschlossen werden. 

Feuerwehr

Gebäude wird 
 erweitert
Pfullendorf/stt – Einstimmig 
hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am Donnerstag den 
Umbau und die Erweiterung des 
Feuerwehrhauses in Pfullen-
dorf bewilligt. Stadtbaumeister 
Jörg-Steffen Peter stellte dem 
Gremium vor, welche Maßnah-

men geplant sind. Demnach 
erfolgt vor allem eine Werkstat-
terweiterung mit Einbau einer 
Schlauchpflegeanlage. Gleich-
zeitig entstehen ein zusätzliches 
Lager für Atemschutz- und 
Schlauchmaterial sowie ein 
Wechselraum für Ausrüstungen. 
Die Stadtwehr erhält im Rahmen 
der Umbaumaßnahmen einen 
zweiten Rettungsweg zu ihrem 
Proberaum. Außerdem werden 
das Dach verlängert und die 
Fenster erneuert. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 308 000 
Euro, die im Haushalt einge-
stellt sind. In einem zweiten 
Bauabschnitt, so Peter, soll im 
nächsten Jahr das Dach des Feu-
erwehrhauses saniert werden. 

Staufer-Gymnasium

Chemiesaal wird 
saniert
Pfullendorf/stt – Der Chemie-
raum des Staufer-Gymnasiums 
wird saniert und modernisiert. 
In der Gemeinderatssitzung 
am Donnerstag hat das Gremi-
um der Vergabe an die Firma 
Hohenloher in Öhringen, die 
mit 54 600 Euro das günstigs-
te Angebot abgegeben hatte. 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter erklärte den Räten, dass 
heute Gruppenarbeit gewünscht 
wird. Deshalb verschwindet das 
Podest, auf dem die Schüler wie 
im Hörsaal sitzen, zugunsten 
von geeigneten Tischen. Die 
technische Ausstattung der 
Arbeitsplätze erfolgt über die 
Zimmerdecke. Mit ergänzenden 
Arbeiten werden einheimische 
Handwerker beauftragt. Insge-
samt belaufen sich die Kosten 
auf 93 000 Euro. Die Ausfüh-
rung erfolgt in den Sommerferi-
en. „Das ist kein Luxus, das geht 
nicht anders“, sagte Bürgermeis-
ter Thomas Kugler.

Härle-Schule

Geländer folgt 
 später
Pfullendorf/stt – Weil die Firma 
Vogler, die das günstigste Ange-
bot für den Einbau eines neuen 
Geländers in der Härle-Schule 
abgegeben hatte, unter enor-
mem Zeitdruck steht und die 
geplanten Arbeiten nicht in den 

Pfingstferien ausführen kann, 
wird die Einweihung der Schule 
nach dem Abschluss der Sa-
nierungs- und Bauarbeiten mit 
dem alten Geländer stattfinden. 
Darüber informierte Stadtbau-
meister den Gemeinderat in 
der Sitzung am Donnerstag. 
„Das neue Geländer wird in den 
Sommerferien montiert“, sagte 
Peter. Die Kosten für das neue 
Geländer belaufen sich auf 41 
300 Euro. 

Technische Betriebe

Neuer Salzstreuer
Pfullendorf/pa – Weil der alte 
Salzstreuer, der im Winter zum 
Streuen der Straße am Unimog 
der Technischen Betriebe befes-
tigt wird, in die Jahre gekommen 
ist und außerdem im letzten 
Winter bei einem Unfall so stark 
beschädigt wurde, dass sich 
die Reparaturkosten auf etwa 
10 000 Euro belaufen würden, 
hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am Donnerstag die 
Anschaffung eines neuen Salz-
streuers beschlossen. Der Vorteil 
des neuen Geräts, so Stadtbau-
meister Jörg-Steffen Peter: Mit 
ihm kann man Feuchtsalz streu-
en, das eine bessere Tauwirkung 
hat. Ein Verfahren, das bisher 
in Pfullendorf allerdings aus 
Gründen der Lagerung der Sole 
noch nicht angewendet werden 
kann. Außerdem wird der neue 
Salzstreuer vom Cockpit aus 
digital gesteuert, sodass das 
Streusalz gezielter ausgebracht 
werden kann. Die neue Streu-
maschine wird von der Firma 
Küpper-Weisser in Bräunlingen 
geliefert und kostet 30 600 Euro. 
Das alte Gerät wird für 500 Euro 
in Zahlung genommen. 

Industriegebiet Mengener Straße

Südachse wird 
 erschlossen
Pfullendorf/stt – Weil es eine 
ganze Reihe ernstzunehmender 
Interessenten für die Ansiedlung 
im Industriegebiet Mengener 
Straße gibt, hat der Gemeinderat 
in seiner Sitzung am Donnerstag 
beschlossen, weiteres Bauland 
zu erschließen. Erschlossen wird 
der südliche Straßenarm. Der 
westliche Straßenarm bleibt 

vorläufig unerschlossen, um 
bei der Ansiedlung auch großer 
Betriebe flexibel zu sein. Die 
Kosten für die Erschließung 
belaufen sich auf 581 000 Euro, 
weitere 34 000 Euro überneh-
men die Linzgau Netze für die 
Verlegung der Wasserleitun-
gen. Mit den Arbeiten hat das 
Gremium die Firma Eberhard 
Tiefbau in Altheim bei Ried-
lingen beauftragt. Baubeginn 
ist im Juni. Bis Ende Mai 2019 
sollen die Erschließungsarbeiten 
abgeschlossen sein. „Die Tief-
baupreise laufen davon“, sagte 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter. Deshalb sollen auch die 
Bauplatzpreise neu kalkuliert 
werden. „Wir nehmen seit vier 
Jahren 33 Euro voll erschlossen, 
da müssen wir für die Zukunft 
nachjustieren“, sagte Bürger-
meister Thomas Kugler. 

Justiz

Schöffen gewählt
Pfullendorf/stt – Vier Wahl-
gänge hat der Gemeinderat 
gebraucht, um aus den 17 
Bewerbern für die Schöffenwahl 
2018 mit Zweidrittelmehrheit 
acht Frauen und Männer für die 
Vorschlagsliste des Landgerichts 
Hechingen zu wählen. Gewählt 
wurde geheim. Die notwendige 
Stimmenzahl erhielten schließ-
lich Wolfgang Fetsch, Siegfried 
Miller, Gisela Rinderle, Rainer 
Schmauder, Stefanie Schwich-
tenberg, Claudia Six, Sonja Stau-
dacher und Hermann Zweifel. 

Stadtbauamt

Auftrag verlängert
Pfullendorf/stt – Für kleinere 
Tiefbauarbeiten der Stadt und 
des Eigenbetriebs Städtische 
Abwasserbeseitigung hat die 
Stadt Pfullendorf einen Vertrag 
für die Jahresleistung. Zuletzt 
wurde er im Jahr 2012 ausge-
schrieben. Den Zuschlag erhielt 
das örtliche Tiefbauunterneh-
men Strobel. Das Unternehmen 
bot nun eine Verlängerung des 
Vertrags  bei einem Aufschlag 
auf das Leistungsverzeich-
nis von zehn Prozent an. Ein 
Angebot, das Stadtbaumeister 
Jörg-Steffen Peter begrüßte. 
„Das ist fair“, sagte er. „Die Prei-
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se im Tiefbau haben um etwa 
30 Prozent aufgeschlagen.“ 
Der Gemeinderat sprach sich 
einstimmig für eine Vertrags-
verlängerung bis 30. April 2019 
aus. Das jährliche Auftragsvolu-
men beläuft sich auf etwa 250 
000 Euro. 

Neidlingstraße

Ausbau beschlossen
Pfullendorf/stt – Einstimmig 
hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am Donnerstag den 
Ausbau des Reststücks der Neid-
lingstraße vom Kindergarten 
stadteinwärts beschlossen. Den 
Auftrag vergab das Gremium an 
das örtliche Tiefbauunterneh-
men Strobel, das mit 387 000 
Euro das günstigste Angebot 
abgegeben hatte. Stadtbaumeis-
ter Jörg-Steffen Peter erklärte, 
dass nun die Anlieger über die 
geplante Maßnahme informiert 
werden. Bis Ende April 2019 
sollen die Arbeiten abgeschlos-
sen sein. 

Kämmerei

Neues Rechnungs-
system
Pfullendorf/stt – Bis spätes-
tens 1. Januar 2020 müssen 
die Städte und Gemeinden 
in Baden-Württemberg ihre 
Haushaltswirtschaft von der 
Kameralistik auf Doppik um-
stellen. Freude kommt darüber 
bei den Kämmerern nicht 
auf, auch nicht bei Michael 
Traub, der in Pfullendorf für 
die Stadtfinanzen zuständig 
ist. Er machte in der Gemein-
deratssitzung am Donnerstag 
aus seinem Unverständnis 
für die Umstellung, die kaum 
Vorteile bringt und nur Kosten 
und zusätzliche Arbeit erzeugt, 
kein Hehl. Etwa 15 Euro muss 
die Gemeinde pro Einwohner 
für die Umstellung aufbrin-
gen, schätzungsweise 200 
000 Euro insgesamt. Trotzdem 
stimmte der Gemeinderat der 
Umstellung in seiner Sitzung 
am Donnerstag zu. „Wir haben 
keine Alternative, der Beschluss, 
das neue kommunale Haus-
haltsrecht einzuführen, ist nur 
Proforma“, sagte Bürgermeister 
Thomas Kugler. 

Neidlingstraße

Abwägung 
 beschlossen
Pfullendorf/stt – Weil es für 
die 125 Meter von der Mar-
tin-Schneller-Straße bis zum 
Ende der Rossknechtsiedlung 
keinen Bebauungsplan für die 
Neidlingstraße gibt und dieser 
Abschnitt der Straße in jüngerer 
Zeit erstmals endgültig herge-
stellt wurde, hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 
Donnerstag einstimmig einen 
Abwägungsbeschluss gefasst. 
Damit können nun bei den An-
liegern die Erschließungsbeiträ-
ge erhoben werden. Stadtkäm-
merer Michael Traub rechnete 
vor, dass sich die Baukosten auf 
345 000 Euro beliefen. Davon 
beträgt der Gemeindeanteil 
fünf Prozent, sodass noch 327 
800 Euro beitragsfähig sind. 
Pro Quadratmeter Grundfläche 
beträgt der Beitragssatz, der von 
den Anliegern erhoben wird, 
29,98 Euro, sagte der Kämmerer. 

Stadtkämmerei

Zuschüsse erhalten
Pfullendorf/stt – Zusagen für 
Zuschüsse in Höhe von 84 000 
Euro für den Bau des neuen 
Kunstrasenplatzes im Tiefental, 
für den die Stadt bereits die 
Ausschreibung veröffentlicht 
hat, und in  Höhe von 800 000 
Euro für die Sanierung des 
Dominikanerinnenklosters sind 
auf dem Rathaus eingegangen. 
Dies gab Bürgermeister Thomas 
Kugler in der Gemeinderatssit-
zung am Donnerstag bekannt. 
„Da sind wir dem Land sehr 
dankbar“, sagte Kugler speziell 
mit dem Blick auf die Zuschüsse 
für die Klostersanierung mit vie-
len baulichen Unbekannten, die 
zu einer deutlichen Verteuerung 
der Maßnahme führten. 

Stadtgartenvorplatz

Parken 
 eingeschränkt
Pfullendorf/stt – Das Parken 
auf dem Stadtgartenvorplatz 
und beim Friedhof ist ab 
sofort nur noch Fahrzeugen 
bis 7,5 Tonnen gestattet. In 

der Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag informierte Bürger-
meister Thomas Kugler das 
Gremium, das eine verkehrs-
rechtliche Anordnung erfolgt 
sei. Zunächst soll die Regelung 
für ein Jahr gelten. 

E-Business

Seminar
Pfullendorf/pa – Das Informa-
tionsbüro für Unternehmen im 
Landkreis Sigmaringen und die 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
laden am Mittwoch, 6. Juni, zu 
einem Seminar „Facebook für 
Unternehmen“ ein. Es findet 
im Rats- und Bürgersaal statt 
und beginnt um 19 Uhr. Im 
Seminar erfahren die Teilneh-
mer, wie sie Soziale Netzwerke 
wie Facebook oder Twitter als 
Plattform für die Präsentation 
ihrer Unternehmen nutzen und 
den Bekanntheitsgrad erwei-
tern können. Es wird gezeigt, 
wie auf Facebook ein Unter-
nehmensprofil angelegt wird 
und worauf bei den Inhalten 
zu achten ist. Die Teilnahme 
am Seminar ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird unter 
www.eblsig.de im Menüpunkt 
„Termine“ gebeten. Unter 
„Wunschtermin“ oder Telefon 
0751/5014917 kann außerdem 
ein persönliches Gespräch mit 
Christian Baumgartner verein-
bart werden. 

Hangarter + Partner 

Zum Steuerberater 
bestellt
Pfullendorf/pa – Simon Göggel, 
der seit 2012 in der Kanzlei 
Hangarter + Partner arbeitet, ist 
von der Steuerberaterkammer 
Stuttgart zum Steuerberater 
bestellt worden. Durch seinen 
Abschluss zum Master of Arts 
im Studiengang wertorientiertes 
Management und Controlling, 
sein Studium zum Wirtschafts-
ingenieur und seiner in einem 
führenden europäischen Kon-
zern der Luft-und Raumfahrtin-
dustrie gesammelten Erfahrun-
gen spezialisierte sich Göggel 
für die betriebswirtschaftliche 
Beratung mittelständischer 
Unternehmen. Nach seiner 
Bestellung zum Steuerberater 
verknüpft er sein Spezialgebiet 
mit steuerlichem Wissen. 
Die Kanzlei Hangarter + Partner 
ist mit den vier Steuerberatern, 
der Kanzleigründerin Gertrud 
Hangarter und ihrer Kanzleipart-
nerin Susanne Frankenhauser 
sowie mit Martin Hangarter und 
Simon Göggel, bestens für die 

Zukunft aufgestellt. Zusätzlich 
verstärken 14 qualifizierte Mit-
arbeiter das Team. Die Kanzlei 
widmet sich seit der Gründung 
intensiv der Nachwuchsförde-
rung. Neben Steuerfachange-
stellten und Steuerfachwirten 
bildet die Kanzlei als Partner 
der Dualen Hochschule Villin-
gen-Schwenningen Studierende 
im Fachbereich Steuern und 
Prüfungswesen aus.

Thüga

Interaktiver 
 Kundenservice
Pfullendorf/pa – Der Energie-
versorger Thüga hat für seine 
Kunden im Stadtzentrum eine 
interaktive Kundenservice-Fi-
liale eröffnet. Per Videoüber-
tragung werden die Kunden 
rund um die Strom- und 
Erdgasversorgung beraten. 
„Unsere Kunden können damit 
auf eine persönliche Beratung 
vor Ort zu erweiterten und 
durchgängigen Öffnungszeiten 
vertrauen“, sagte Dr. Markus 

Aus dem Gemeinderat / Geschäftswelt

Die Thüga Energie hat in den Räumen der ehemaligen Volksbank-Filiale eine interaktive Kundenservice-Filiale er-
öffnet.  Foto: privat

Martin Hangarter, Gertrud Hangarter und Susanne Frankenhauser von der 
Kanzlei Hangarter + Partner gratulierten ihrem Kollegen Simon Göggel zur 
Bestellung zum Steuerberater. Foto: privat.
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Geschäftswelt / Kultur / Dies & Das
Spitz, Geschäftsführer der 
Thüga Energie, bei der Präsen-
tation. Den neuen Service gibt’s 
in der Hauptstraße 32, der 
ehemaligen Volksbank-Filiale, 
montags bis freitags von 8 bis 
18 Uhr kostenlos. Die Beratung 
funktioniert ganz einfach. 
Beim Betreten des geschützten 
Videoraumes sieht der Kunde 
seinen Ansprechpartner auf 
einem Bildschirm und wird von 
ihm begrüßt sowie nach dem 
Anliegen gefragt. Eine Anmel-
dung oder Freischaltung ist 
nicht notwendig, damit Fragen 
zum aktuellen Vertrag oder zu 
Preisvergleichen beantwortet 
werden können. Worauf die 
Thüga besonderen Wert legt: 
Auf dem Bildschirm erscheint 
keine Computerfigur, sondern 
ein realer Mensch, der sich per 
Videoübertragung in Echtzeit 
den Anliegen der Kunden 
annimmt.

Volksbank

Dienstjubiläen 
 gefeiert
Pfullendorf/pa – Bei der Volks-
bank Pfullendorf gab es im April 
viel Grund zum Feiern. Bankdi-
rektor Werner Groß konnte auf 
35 Jahre Betriebszugehörigkeit 
und gleichzeitig auf 20 Jahre 
Tätigkeit als Vorstandsvor-
sitzender bei der Volksbank 
Pfullendorf zurückblicken. Seit 
25 Jahren hält Wilfried Jerg 
der Volksbank Pfullendorf die 
Treue. Er ist in der Filiale in 
Heiligenberg tätig, wo er die 
Privatkunden betreut und berät. 
Werner Groß war bereits im 

Rahmen einer Vorstands- und 
Aufsichtsratssitzung vom Auf-
sichtsratsvorsitzenden Roland 
Brucker geehrt und für seine 
besonderen Verdienste und sein 
außergewöhnliches Engagement 
für die Volksbank Pfullendorf 
mit wertschätzenden Worten 
und einem Geschenk angemes-
sen gewürdigt worden. In einer 
Feierstunde wurden die beiden 
Jubilare nun im Kreise der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter geehrt. Volksbank-Direktor 
Markus Schmid dankte seinem 
Vorstandskollegen Werner Groß 
für seinen jahrzehntelangen 
großen Einsatz, die geleistete 
hervorragende Arbeit, sein 
hohes persönliches Engagement, 
seine Kundennähe und nicht 
zuletzt für die gute, vertrau-
ensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit im Vorstand 
und mit dem Aufsichtsrat. 
Während seiner Amtszeit hat 
Groß als Vorstandsvorsitzender 
und Marktvorstand für den 
Privat- und Firmenkundenbe-
reich maßgeblich zur positiven 
Entwicklung der Volksbank 
beigetragen, die Bank mit 
Weitblick, Tatkraft und diploma-
tischem Geschick entscheidend 
mitgeprägt und nach außen 
stets vorbildlich repräsentiert. 
Die Volksbank Pfullendorf be-
hauptet sich als selbstständige 
und leistungsfähige Genossen-
schaftsbank mit einer derzei-
tigen Bilanzsumme von 194 
Millionen Euro. Unter der Regie 
von Werner Groß wurde im Jahr 
2001 die Volksbank-Hauptstelle 
renoviert und neu gestaltet. Im 
Jahr 2002 wurde nach perfekter 
Organisation das 100-jähri-
ge Jubiläum der Volksbank 
ausgerichtet. Die zunehmenden 

regulatorischen Anforderungen 
und die weiter fortschreitende 
Digitalisierung sind in Zeiten 
der Niedrigzinsphase eine große 
Herausforderung. Aufgrund 
seiner außerordentlichen Fach-, 
Führungs- und Sozialkompetenz 
wird der 55-jährige Bankdirektor 
bei Kunden, Geschäftspartnern, 
aber auch bei den Mitarbeitern 
allseits sehr geschätzt und 
genießt hohes Ansehen. 
Als Dank und Anerkennung 
für ihr erfolgreiches Wirken 
zum Wohle aller Mitglieder 
und Kunden erhielten Groß 
und Jerg Geschenke sowie 
eine Ehrenurkunde der In-
dustrie- und Handelskammer 
Bodensee-Oberschwaben. 
Generalbevollmächtigter Markus 
Dold sowie alle Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Volksbank 
schlossen sich den Glückwün-
schen an.

Unternehmerverband

Weichensteller 
 vorgestellt
Sigmaringen/pa - Der Unter-
nehmerverband im Landkreis 
Sigmaringen hat sein neues 
Projekt „Weichensteller“ vorge-
stellt, das ab sofort unter www.
weichensteller.net zu erreichen 
ist. Herzstück des Angebots ist 
der Regionale Stellenmarkt, eine 
innovative Job-Suchmaschine, 
mit der man nach passenden 
Stellenangeboten aus dem Land-
kreis Sigmaringen suchen kann. 
„Betriebe, die neue Mitarbeiter 
suchen, können ihre Stellen 
oft nicht sofort besetzen. Der 
Unternehmerverband möchte 

sich dieser Herausforderung an-
nehmen. Bereits zum Start listet 
der regionale Stellenmarkt über 
800 offene Stellen bei etwa 200 
Betrieben aus dem gesamten 
Landkreis Sigmaringen auf. Das 
Innovative an dem neuen Ange-
bot ist, dass die Anzeigen nicht 
manuell durch die Unterneh-
men auf dem Portal eingestellt 
werden müssen. Stattdessen 
werden die Anzeigen direkt von 
den Unternehmensseiten und 
den gängigen Online-Jobbör-
sen „abgeholt“ und auf www.
weichensteller.net verlinkt. 

Seepark

Wieder Musikprob
Pfullendorf/pa – Das Blas-
musik- und Brassfestival 
„Musikprob“ geht in die dritte 
Runde. Vom 15. bis 17. Juni 
dreht sich im Seepark alles um 
die Blasmusik. Die Veranstalter 
um Ewald Restle haben wieder 
hochkarätige Bands einge-
laden. Bereits zur Eröffnung 
am Freitagabend dürfen sich 
die Besucher auf erstklassige 
Musik freuen, darunter die 
zehnköpfige Brassband „Moop 
Mama“ aus München oder der 
Trompeter Thomas Gansch. Am 
zweiten Festivaltag zählen „Sei-
ler und Speer“, „da Blechhauf’n 
XXL“, „Dubbos!“ oder die „Fexer“ 
zu den Highlights. Am Sonntag 
endet das Festival mit einem 
Gottesdienst und einem Tag für 
die Familie mit buntem Pro-
gramm. Für Nachwuchsmusiker 
ist die „Blechstage“ eingerichtet 
und auf der großen Musiker-
meile finden Blasmusikbegeis-
terte eine Auswahl von mehr 
als 300 Instrumenten. Tickets 
für das Festival gibt es auf der 
Homepage: www.musikprob.
party.de. 

Spitalpflege

Spitalcafé geöffnet
Pfullendorf/pa – Immer am 
letzten Sonntag im Monat 
öffnet das Spitalcafé im 
Alten- und Pflegeheim für 
Bewohner, Angehörige und 
Gäste seine Pforten. Von 15 bis 
17 Uhr bewirten wechselnde 
Vereine und Einrichtungen die 
Gäste mit Kaffee, Tee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränken. 
Am Sonntag, 27. Mai, ist es 
wieder soweit. Die Bewirtung 
übernehmen an diesem Tag 
die Mitglieder des Netzwerks 
50plus. 

Ferienregion 

Mittwochs - 
wandern
Pfullendorf/pa – Die Mitt-
wochswanderer besuchen am 
30. Mai, die ehemalige kelti-
sche Rinkenburg bei Wilhelms-
dorf. Vom Ausgangspunkt geht 
es mit Anne und Hans Greulich 
mit einem etwa 90 minütigen 
Spaziergang zur Burg und wie-
der zurück. Anschließend wird 
eingekehrt. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 14 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Der 
Fahrtkostenanteil für Mitfahrer 
beträgt 4,50 Euro. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr. 

Bodo

Eingeschränkter 
Busverkehr
Ravensburg/pa – Der Ver-
kehrsverbund Bodensee-Ober-
schwaben weist darauf hin, 
dass in den Pfingstferien vom 
22. Mai bis 1. Juni nicht alle 
Busse verkehren. Alle Busse, 
die im Fahrplan mit „S“ für 
Schulzeit gekennzeichnet sind, 
fahren in dieser Zeit nicht. 
Nähere Informationen gibt es 
bei den Busunternehmen oder 
im Internet unter www.bodo.de 
im Bereich Fahrpläne. 

Markus Schmid und Markus Dold beglückwünschten Werner Groß (links) und Wilfried Jerg (rechts) zu ihren Dienst-
jubiläen bei der Volksbank Pfullendorf.  Foto: privat

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.
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30 Jahre Städtepartnerschaft
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Abschied von Heike Müller



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 24. Mai
7.00 Uhr Morgenlob
Freitag, 25. Mai
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Ökume-
nischer Gottesdienst
19.00 Uhr Wattenreute Maian-
dacht
Samstag, 26. Mai
14.00 Uhr Trauung des Braut-
paars Selina Tilli/Philipp Dürr 
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltig-
keitssonntag
8.45 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 29. Mai
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 30. Mai
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Freitag, 25. Mai
7.00 Uhr Rosenkranzgebet
7.30 Uhr Messfeier (Hagelwall-
fahrt)
Samstag, 26. Mai
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltig-
keitssonntag
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunion

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltig-
keitssonntag
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunion
14.00 Uhr Taufe der Kinder 
Lina Schindler und Tom Nico 
Rothmund
14.00 Uhr Muttergotteseiche 
Andacht (bei schlechtem Wet-
ter in der Kapelle Mottschieß)
Montag, 28. Mai
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung

19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltig-
keitssonntag
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 29. Mai
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 24. Mai
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Montag, 28. Mai
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes Schr-
amm, Telefon 07552/92284-13, 
eMail: katholisches.pfarrbu-
ero@kirche-pfullendorf.de
Diakon Paul Gasser, Telefon 
07552/9228412, 
eMail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Sandra Fröhlich, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, 
eMail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

Kirchenmusik
Kontakt: Organistin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: 
Leiterin: Monika Heinen-Wolf, 
Telefon 07571/63687, Vorstand: 
Erika Geiger-Miller, Telefon 
07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. Probe: 
dienstags, 
20 Uhr in der Bethesda-Kapelle 
im Krankenhaus
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Sabrina Hirling und 
Patrick Mödinger, E-Mail: vor-
stand@dpsg-pfullendorf.de

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466

Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 27. Mai - Dreifaltig-
keitssonntag
9.00 Uhr Prozession und Mess-
feier in Ruhestetten
10.30 Uhr Messfeier in Herd-
wangen
Dienstag, 29. Mai
19.00 Uhr Maiandacht am 
Bildstock

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Freitag, 25. Mai
15.30 Uhr Pflegeheim Ökume-
nischer Gottesdienst

Sonntag, 27. Mai - Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, 
 Prädikant Lallathin

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de

Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.
de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsit-
zender: Jörg Pathel, Telefon 
07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, Mühlen-
steigle 9
Versammlungsraum: Sonnen-
rain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwochs
20.00 Uhr Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp,  Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2
www.jw.org

K I R C H E N N A C H R I C H T E N

Ihr starker Werbepartner
in der Region.
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Kirchen / Dies & Das

Tageseltern

Vorbereitungskurs
Sigmaringen/pa - Die Koordi-
nierungsstelle für Tageseltern in 
Sigmaringen startet in Koopera-
tion mit dem Landratsamt einen 
neuen Qualifizierungskurs für 
Tagespflegepersonen.  Er findet 
vom 9. bis 20. Juli statt. Das An-
gebot wendet sich an Frauen und 
Männer, die gern als Kinderpfle-
gepersonen arbeiten möchten 

und eine Pflegeerlaubnis erhalten 
wollen. Die Grundqualifizierung 
besteht aus einem zweiwöchigen 
Vorbereitungskurs, in dem recht-
liche, finanzielle, organisatori-
sche und pädagogische Aspekte 
vermittelt werden, und einer 
anschließenden Weiterbildung. 
Informationen zur Qualifizierung 
gibt es bei der Koordinierungs-
stelle für Tageseltern, Telefon 
07571/7479510. Auskünfte über 
die Voraussetzungen für die 
Tätigkeit als Kindertagespflege-

person erteilt das Landratsamt 
Sigmaringen, Telefon 07571/102-
4258. Anmeldeschluss ist am 15. 
Juni.

Landratsamt

Kleiner Feldtag
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Landwirtschaft veranstaltet 
am Mittwoch, 6. Juni, um 19 
Uhr gemeinsam mit namhaf-
ten Pflanzenschutzfirmen den 
„Kleinen Feldtag“. Auf Praktiker-
schlägen werden Versuche zum 
Herbizideinsatz in Winterweizen, 
Wintergerste und Winterraps 
sowie zum Fungizideinsatz in 
Wintergerste vorgestellt. Land-
wirte und landwirtschaftliche 
Berater sind herzlich eingeladen. 
Die Versuchsfläche liegt neben 
dem landwirtschaftlichen Betrieb 
von Manfred Missel in Sigmarin-
gen-Laiz. Die Anfahrt ist ab der 
Ortsmitte Laiz ausgeschildert. 
Der Gesangverein Krauchenwies 
sorgt für die Bewirtung. 

EKE

Im Ried spaziert
Pfullendorf/pa – Interessante 
Einblicke in die Riedlandschaft 
und die neuen Verhaltensregeln 
für den Menschen im Bannwald 
Pfrunger-Burgweiler Ried haben 
die Teilnehmer eines Spazier-
gangs mit Forstbezirksleiter 
Walter Jäger erhalten. Eingeladen 
hatte die Evangelisch-Katho-
lische Erwachsenenbildung. 
Pflanzen und Tiere bleiben im 

Bannwald wieder weitgehend 
unter sich, nur wenige Bereiche 
des Waldes sind den Besuchern 
noch zugänglich. Wie entstand 
diese besondere Moorlandschaft, 
wie hat der Mensch in den 
vergangenen Jahrhunderten den 
Moorwald verändert und gelingt 
auf kleiner Fläche die Rückkehr 
„zur Natur“? Diese und viele wei-
tere Fragen hat Jäger beim Spa-
ziergang beantwortet. Sein Fazit: 
Den natürlichen Entwicklungen 
muss in den Wäldern wieder 

mehr Raum gegeben werden. 
Aber auch die wirtschaftliche 
Nutzung des wichtigen Rohstof-
fes Holz hat seine Berechtigung. 

Energieagentur

Diät für die 
 Stromrechnung
Sigmaringen/pa – Die Ener-
gieagentur informiert, wie die 

St. Florian 

Patrozinium 
gefeiert
Wattenreute/pa – Die Gläubigen 
im Ortsteil Wattenreute haben 
am Gedenktag des Heiligen Flo-
rian mit Pfarrer Martinho Dias 
Mértola das Patrozinium ihrer 
Kapelle gefeiert. Mit dabei waren 
auch die Feuerwehrleute aus 
Großstadelhofen, die im Gottes-

dienst ihres Schutzpartons, des 
Heiligen Florian gedachten. 

Seelsorgeeinheit

Haushaltsplan
Pfullendorf/pa – Die Seelsor-
geeinheit Oberer Linzgau weist 
darauf hin, dass der Haushalts-
plan der römisch-katholischen 
Kirchengemeinde Oberer Linzgau 
für die Jahre 2018 und 2019 
noch bis 28. Mai im Pfarrbüro 
ausliegt. Er kann zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
eingesehen werden. 

Pfarrer Martinho Dias Mértola feierte mit den Gläubigen in Wattenreute 
und den Feuerwehrleuten aus Großstadelhofen das Fest des Heiligen Florian. 
 Foto: privat

Fortsetzung von Seite 7

Förster Walter Jäger erklärte den Teilnehmern an der EKE-Wanderung die Entwicklung im Bannwald.  Foto: privat

Ihre Adresse 

für 

ge  schmack  voll 

ge  stal  tete 

Grab  denk  male

Stein  metz- und

Stein  bild  hau  er  mei  ste  rin

Re  stau  ra  to  rin im Stein  metz- 

und Stein  bild  hau  er  hand  werk

Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 

Te  le  fon 0 75 52 / 85 57 · Te  le  fax 0 75 52 / 88 72

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de

Wir helfen Ihnen durch diese schwere Zeit.

N a c h r u f

Johann Abberger
Herr Johann Abberger trat 1960 in unseren
DRK Ortsverein als Sanitätshelfer ein und
nahm bis vor wenigen Jahren aktiv an 
unserer Rotkreuzarbeit teil. 
Durch seine Zuverlässigkeit und 
Hilfsbereitschaft wurde er über die vielen
Jahre bei allen Mitgliedern hoch geschätzt.

Wir werden Johann Abberger in guter 
Erinnerung behalten.

DRK Ortsverein Pfullendorf e.V.
Vorstand Andreas Kees und Bereitschaft
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Dies & Das 
Stromrechnung, die in der kalten 
Jahreszeit oft kräftig zugelegt hat, 
im Frühjahr wieder abgespeckt 
werden kann. „Bei der Diät für 
Ihre Stromrechnung muss zuerst 
überprüft werden, wo die Energie 
entwischt“, erklärt Michael 
Bauer von der Energieagentur 
Sigmaringen. Um das Zuhause 
auf Schlupflöcher zu überprüfen 
empfiehlt er für den Anfang die 
folgende Checkliste: Wie hoch ist 
der Stromverbrauch? Liegt er über 
dem Durchschnitt ähnlicher Haus-
halte? Hat er sich in den vergan-
genen Jahren verändert? Welche 
Haushaltsgeräte sind im Einsatz? 
Wie alt sind sie? Wo stehen sie? 
Wie und wie häufig werden sie 
genutzt? Wie wird die Wohnung 
beleuchtet? Gibt es noch viele 
alte „Glühbirnen“ oder schon 
viele Energiesparleuchten LEDs? 
Wie viele Geräte wie Notebook, 
Drucker, Fernseher, DVD-Player, 
Stereoanlage und andere sind im 
Dauerbetrieb? Lassen sie sich ganz 
ausschalten, oder leuchtet ständig 
ein Stand-by-Lämpchen? „Wer 
diese Liste durchgeht und erste 
Maßnahmen umsetzt, ist schon 
einen großen Schritt weiter hin zu 
einer schlanken Stromrechnung“, 
sagt Bauer. Schnell gemacht ist 
es zum Beispiel, alle Glühbirnen 
durch LEDs zu ersetzen. Und 
er ergänzt: „Bleiben Sie dran – 
behalten Sie Ihren Stromzähler im 
Blick. So wissen Sie schon vor der 
nächsten Rechnung, wie erfolg-
reich Ihr Sparprogramm war.“ 
Hierbei hilft die Zähler-Check-Kar-
te der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale, mit der sich die 
Stromzählerstände übersichtlich 
erfassen lassen. 
Bei allen Fragen zum Stromspa-
ren hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem 
persönlichen Beratungsgespräch. 
Sie informiert anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind 
die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter Telefon 
07571/682133. 

Landratsamt

Neues Kinder-
schutzsiegel
Sigmaringen/pa – Das Landrat-
samt informiert, dass Vereine und 

Verbände, die sich aktiv um den 
Schutz von Kindern und Jugend-
lichen vor sexuellen Übergriffen 
kümmern und dafür ein sichtbares 
Zeichen setzen wollen, das neue 
Kinderschutzsiegel im Landkreis 
Sigmaringen beantragen können. 
Bei einem Verein, der dieses Siegel 
hat, können Eltern sicher sein: 
Hier steht Kinderschutz an erster 
Stelle. Voraussetzung ist, mit dem 
Fachbereich Jugend des Landkrei-
ses Sigmaringen eine Vereinba-
rung nach § 72a SGB VIII abzu-
schließen und ein entsprechendes 
Präventions- und Schutzkonzept 
für den Verein oder Verband vor-
zulegen. Das Konzept beinhaltet 
einen Ehrenkodex und Verhal-
tensregeln für alle haupt- und 
ehrenamtlich Tätigen im Verein, 
die Benennung einer Vertrauens-
person für den Kinderschutz und 
die nachhaltige Sensibilisierung 
und Qualifizierung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. All diese 
Schritte sollen dazu beitragen, 
dass sich Kinder und ehrenamtlich 
Engagierte in Vereinen künftig 
noch wohler fühlen. Nähere Infor-
mationen und Unterlagen gibt es 
unter www.landkreis-sigmaringen.
de/guetesiegel-kinderschutz.

Bildungsakademie

Online-Schulung
Sigmaringen/pa – Die Bildungs-
akademie der Handwerkskam-
mer Reutlingen bietet ab 16. 
Juni den beruflichen Weiterbil-
dungslehrgang „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ als 
Onlineschulung an. Der Kurs 
wendet sich an alle, die keine 
ausgebildeten Elektrofachkräfte 
sind, die aber wiederholende 
elektrotechnische Arbeiten 
ausführen sollen, die vom 
Unternehmer in einer Arbeits-
anweisung festgelegt sind. 
Die Teilnehmer lernen in fünf 
Wochen von zu Hause aus die 
Grundlagen der Elektrotechnik 
und Elektronik kennen. Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07571/7477-13 oder E-Mail: 
info@bildungsakademie-sig.de. 

WIS

Firmenerlebnistage
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis 

Sigmaringen veranstaltet auch 
in diesem Jahr in den Som-
merferien Firmenerlebnistage 
für Schüler der Klassenstufen 
7 bis 10. Die Jugendlichen 
haben die Chance, sich über die 
Ausbildungsmöglichkeiten bei 
verschiedenen Firmen im Land-
kreis zu informieren und in den 
Arbeitsalltag hineinzuschnup-
pern. Rund 30 Unternehmen 
nehmen an der Aktion teil. Die 
Anmeldung ist in der Zeit vom 
5. Juni bis 9. Juli möglich und 
erfolgt auf der Homepage: www.
work-at-sig.de. 

Sozialstation St. Elisabeth

Pflegekurs 
 abgeschlossen
Pfullendorf/pa – Bei der Sozi-
alstation St. Elisabeth haben 
Frauen aus Pfullendorf und den 
umliegenden Gemeinden einen 
Kurs für häusliche Kranken-
pflege abgeschlossen. Im Kurs 
konnten die Teilnehmerinnen 
alltagsrelevante Kenntnisse und 
Fähigkeiten erwerben. Unter an-
derem wurde der Umgang und 
die Pflege demenzerkrankter 
Menschen vertieft. Der Haus-
krankenpflegekurs bestand aus 
insgesamt sechs mehrstündigen 
Unterrichtseinheiten. Die Kurs-
leiterinnen Manuela Barmet und 
Melanie Reimer konnten den 
Teilnehmerinnen im Rahmen der 
Veranstaltungen Sicherheit im 
Umgang mit der Pflegeperson 
sowie vielfältige praktische Tipps 
vermitteln und neue Sichtweisen 
eröffnen. Neben dem Lagewech-
sel im Bett und der Hilfe beim 
Umsetzen konnten die Teilneh-
merinnen unter anderem lernen, 
wie die Intimpflege durchge-

führt wird und welche Aspekte 
bei der Körperpflege zu berück-
sichtigen sind. Auch die Ernäh-
rung war ein wichtiges Thema, 
aber ebenso das Miteinander zur 
Vermeidung von Überforderung 
oder die Antragstellung für Pfle-
gegrade, finanziellen Hilfen oder 
technische Hilfsmittel. Einige 
Teilnehmerinnen pflegen bereits 
jetzt Angehörige und zeigten 
sich sehr dankbar über das neue 
Wissen. 

Agentur für Arbeit

Arbeitslosenzahl 
sinkt weiter
Balingen/pa - Der günstige 
Trend der letzten Monate auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt 
hielt im April weiter an. Der 
Arbeitslosenbestand ist in den 
vergangenen vier Wochen um 
fast 150 Personen gesunken und 
hat den niedrigsten Stand seit 
mehr als einem Vierteljahrhun-
dert erreicht. „Seit der ersten 
Auswertung im Januar ist die 
Zahl der Arbeitslosen um mehr 
als 700 zurückgegangen. Zum 
ersten Mal nicht nur in diesem 
Jahr, sondern seit Anfang der 
1990-er Jahre sind weniger als 
5400 Menschen arbeitslos“, 
informiert Georg Link, Chef der 
Balinger Agentur für Arbeit. 
Zwar mussten sich in den 
letzten vier Wochen rund 1560 
Menschen arbeitslos melden. 
Im gleichen Zeitraum konnten 
aber auch 1730 Personen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden. Durch 
diese Bewegungen verringerte 
sich der Arbeitslosenbestand 
im Vergleich zum Vormonat um 
2,6 Prozent. Die Arbeitslosen-
quote im Bezirk der Agentur für 

Arbeit Balingen beträgt im April 
erstmals nur noch 3,0 Prozent 
und liegt weiterhin unter dem 
Landesschnitt von 3,2 Prozent. 
Im Landkreis Sigmaringen sind 
knapp 80 Personen weniger 
arbeitslos als im Monat zuvor. 
Der Rückgang führt zu einer 
Arbeitslosenquote von 2,8 Pro-
zent. Im Zollernalbkreis verrin-
gerte sich die Arbeitslosenzahl 
um rund 70, die Quote liegt 
dort nun bei 3,2 Prozent. Den 
größten Anteil am Rückgang hat 
die Region Albstadt mit fast 50 
Arbeitslosen weniger und einer 
aktuellen Arbeitslosenquote 
von 3,9 Prozent. Zum Zoller-
nalbkreis gehören außerdem 
die Hauptagentur in Balingen 
mit einer Arbeitslosenquote von 
unverändert 2,6 Prozent und 
die Geschäftseinheit Hechingen 
mit einer Quote von 2,9 Prozent. 
Der Vorjahresvergleich bestätigt 
den positiven Trend. Fast 500 
Arbeitslose weniger als vor ei-
nem Jahr bedeuten im gesamten 
Agenturbezirk einen Rückgang 
um 8,4 Prozent. Wie schon im 
März ging auch im April die 
Arbeitslosigkeit im Wesentlichen 
im Bereich der Arbeitslosenver-
sicherung zurück. Das ist der 
Rechtskreis nach dem dritten 
Buch Sozialgesetzbuch (SGB) 
III, dem die in der Regel nicht 
länger als ein Jahr Arbeitslo-
sen zuzuordnen sind. In dieser 
Gruppe sind 110 Menschen oder 
4,2 Prozent weniger arbeitslos 
als vor Monatsfrist. Im Zoller-
nalbkreis gibt es im April 1590 
SGB III-Arbeitslose, im Landkreis 
Sigmaringen 1000. Um rund 30 
Personen beziehungsweise 1,1 
Prozent sank im Vergleich zum 
Vormonat die Zahl der Arbeitslo-
sen in der Gruppe der erwerbs-
fähigen Leistungsberechtigten 
nach dem SGB II, landläufig oft 

Die Frauen erfuhren im Kurs der Sozialstation viel über die häusliche Krankenpflege.  Foto: privat
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als Hartz IV bezeichnet. Davon 
werden 1750 vom Jobcenter 
Zollernalbkreis und 1020 vom 
Jobcenter Landkreis Sigmarin-
gen betreut.

Kolping Bildungswerk

Kurse und 
 Fortbildungen
Riedlingen/pa – Das Kolping 
Bildungswerk Riedlingen bietet 
eine ganze Reihe von Kursen, 
Fortbildungen und Schulen mit 
und ohne Abschlusszertifikat 
für Erwachsene an. Informa-
tionen gibt es unter Telefon 
07371/935011 oder im Internet: 
www.kolping-bildungswerk.de. 

Energieagentur

Effiziente Heizung
Sigmaringen/pa – Die Ener-
gieagentur informiert, dass 
der Frühling die beste Zeit 
ist, das ineffiziente Heizen zu 
beenden und den Einbau einer 
neuen Heizung zu planen. Der 
Energiebedarf eines Haushalts 
kann durch die Optimierung 
der Heizungsanlage deutlich 
sinken. Die fünf wichtigsten 
Maßnahmen zur Modernisie-
rung einer Heizungsanlage 
sind ein effizienter Heizkessel, 
dessen Austausch den Brenn-
stoffverbrauch durchschnittlich 
um 15 Prozent reduziert, der 
hydraulische Abgleich, eine 
effiziente Umwälzpumpe, 
die den Stromverbrauch um 
bis zu 80 Prozent reduziert, 
die richtige Einstellung der 
Heizung und eine ausreichend 
dicke Dämmung der Rohre und 
Armaturen. Tätig werden soll-
ten vor allem die Verbraucher, 
die sehr hohe Temperaturen 
im Heizraum haben. Oft sind 
die fehlende Dämmung oder 
zu hohe Systemtemperaturen 
die Auslöser. Auch zu hohe 
oder zu niedrige Tempera-
turen in Wohnräumen legen 
den Optimierungsbedarf einer 
Heizung nahe. Strömungsge-
räusche und ein auffälliger 
Wasserverlust sowie Heizkessel 
mit dem Effizienzlabel Klasse C 
oder schlechter lassen ebenfalls 
auf eine veraltete Heiztechnik 
schließen. Seit 2016 müssen 
Schornsteinfeger Heizkessel mit 

entsprechendem Effizienzlabel 
kennzeichnen.  
Gas- oder Ölheizung lassen 
sich mit einer Solarkollektor-
anlage ergänzen, sodass fossile 
Brennstoffe eingespart werden 
können. Darüber hinaus gibt 
es zahlreiche Alternativen zu 
Öl- und Gasheizungen wie 
Pellet-Heizungen, Wärmepum-
pen oder Blockheizkraftwerke. 
Die KfW Bankengruppe und 
das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
fördern Investitionen in effizi-
ente Heiztechnik. Sowohl neue 
Heizungen wie auch die Opti-
mierung bestehender Anlagen 
werden unterstützt. Die Art der 
Unterstützung variiert zwi-
schen Zuschüssen und verbil-
ligten Darlehen mit Tilgungszu-
schuss. Die Förderprogramme 
mit den jeweiligen Bedingun-
gen sind kompliziert und auch 
die Entscheidung für eine 
individuell geeignete Heizungs-
anlage ist komplex. Die Ener-
gieberater der Energieagentur 
Sigmaringen helfen kompetent 
und anbieterneutral, die besten 
Förderungen sowie die passen-
de Heizungsanlage zu finden. 
Informationen gibt es bei der 
Energieagentur Sigmaringen, 
Telefon 07571/682133. 

Netzwerk 50plus

Mittagstisch  
zieht um
Pfullendorf/pa – Das Gasthaus 
„Deutscher Kaiser“ schließt 
nach vielen Jahrzehnten unter 
der Leitung von Paul und Sonja 
Woerz zum Monatsende seine 
Pforten. Seit längerer Zeit war 
auch der Gemeinsame Mittags-
tisch für Senioren des Netzwerks 
50plus dort beheimatet. Damit 
ist mit der Schließung nun 
Schluss. Am Freitag, 25. Mai, von 
11.30 bis 14 Uhr nehmen die Se-
nioren letztmals an der großen 
Tafel Platz, um gemeinsam das 
Mittagessen zu genießen und 
zwei unterhaltsame Stunden in 
netter Gesellschaft zu verbrin-
gen. Das Netzwerk 50plus dankt 
der Familie Woerz für die große 
Gastfreundschaft. 

Der Gemeinsame Mittagstisch 
für Senioren steht deshalb aber 
nicht vor dem Aus. Ab Freitag, 
1. Juni, sind alle älteren Frauen 
und Männer, Einzelpersonen 
ebenso wie Paare oder kleine 
Gruppen, die gern ihr Mittages-
sen in Gesellschaft einnehmen 
möchten, im neu eingerichteten 
Seepark-Restaurant „Lukullum“ 
willkommen. Die Restaurant-Lei-
tung reserviert, ebenso wie 
bisher die Familie Woerz, immer 
freitags von 11.30 bis 14 Uhr 
einen Tisch, der groß genug ist, 
um einer netten Plauder- und 
Essensrunde Platz zu bieten. Das 
„Lukullum“ bietet in wöchent-
lichem Wechsel verschiedene 
günstigere Tagesgerichte sowie 
Essen à la Carte an. Alle Seni-
oren, ob bereits Teilnehmer an 
den Aktivitäten von Netzwerk 
50plus oder nicht, sind herzlich 
zu dieser ebenso gemütlichen 
wie unterhaltsamen Tischrunde 
eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Informa-
tionen gibt es bei der Netz-
werk-Vorsitzenden Anthia Sch-
mitt, Telefon 07578/1530 oder 
E-Mail: schmitt-wald@t-online.
de. Der Seepark kann mit dem 
Bürgerbus erreicht werden. 

Soldatenkameradschaft

Ausflug
Denkingen/pa – Die Solda-
tenkameradschaft Denkingen 
lädt ihre Mitglieder und alle 
Bürger von Denkingen und den 
umliegenden Dörfern am Sams-
tag, 7. Juli, zum Jahresausflug 
ein. Er führt zunächst nach 
Wangen im Allgäu zu einem 
Stadtrundgang und zu einem 
zweiten Frühstück. Danach 
geht es weiter nach Oberstdorf 
zum Mittagessen. Dort be-
steht die Möglichkeit, mit der 
Kabinenbahn auf das Nebelhorn 
zu fahren oder die Schatten-
bergschanze zu besichtigen. 
Informationen und Anmeldung 
gibt es bei Josef Roth, Telefon 
07558/586, oder Karl Löhle, 
Telefon 07558/94266.

Feuerwehr

Frühschoppen
Schwäblishausen/pa – Die Frei-
willige Feuerwehr Zell/Schwäb-

lishausen lädt am Donnerstag, 
31. Mai, zum traditionellen 
Fronleichnamsfrühschoppen 
beim Gerätehaus in Schwäblis-
hausen ein. Ab 10 Uhr sorgen 
die Feuerwehrleute mit Weiß-
wurst, Kaffee und Kuchen für 
das leibliche Wohl der Gäste. 
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.  

DAV

Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein veranstaltet am 
Sonntag, 27. Mai, eine Wan-
derung im mittleren Schwarz-
wald. Ausgangspunkt ist der 
Waldparkplatz bei St. Geor-
gen. Von dort führt der Weg 
zum Katzenlochhof und zur 
Schmelze und weiter vorbei 
am Lindenbüble zum Gasthof 
Staude und über die Deisenhöfe 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Diese Rundwanderung, die 
von sanften Tälern und den 
typischen Schwarzwaldhöfen 
geprägt ist, verläuft durch das 
Quellgebiet der Schiltach. Die 
Gehzeit beträgt etwa 3,5 Stun-
den bei einer Strecke von zwölf 
Kilometern und nur geringen 
Anstiegen. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 8.30 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Infor-
mationen und Anmeldung gibt 
es beim Tourenführer Helmut 
Magg, Telefon 07552/6126. 

Eisstockschützen

Turnier
Pfullendorf/pa – Die Eisstock-
schützen laden in der Zeit 
vom 2. bis 6. Juli wieder zum 
Eisstockturnier der Betriebe 
und Vereine auf die Eisstock-
anlage im Tiefental ein. Es 
sind Damen-, Herren- und 
Mixmannschaften zugelassen. 
Eine Mannschaft besteht aus 
vier Teilnehmern. Das Startgeld 
beträgt 20 Euro je Mannschaft. 
Es werden 44 Mannschaften 
zugelassen. Betriebe und Ver-
eine, die teilnehmen möchten, 
melden sich bis 18. Juni bei 
Markus Hiestand, Telefon 
07552/7651 (7 bis 17 Uhr) oder 
E-Mail: Markus.Hiestand@
Hydronic-hiestand.de. 

Reitverein

Tag der offenen Tür
Brunnhausen/pa – Der Reit- und 
Fahrverein Pfullendorf lädt am 
Samstag, 26. Mai, anlässlich 
seines 60-jährigen Bestehens 
zu einem Tag der offenen Tür 
mit abwechslungsreichem 
Programm ein. Das Programm 
beginnt um 14 Uhr mit Spiel 
und Spaß für Kinder. Um 14.30 
Uhr folgt eine Voltiervorführung 
und ab 15 Uhr eine Dressur mit 
Maren Schatz. Ab 15.30 Uhr hält 
Uwe Aldinger eine Springstunde 
ab und von 17 bis 18 Uhr findet 
ein Ponyreiten statt. Außerdem 
gibt es eine Kinderspielecke mit 
Mal- und Bastelangebot. Der 
Reitverein freut sich auf viele 
Besucher.

VFD

Treffen
Heiligenberg/pa – Das nächste 
Treffen der Freizeitreiter und 
–fahrer findet am Freitag, 25. 
Mai, im Gasthaus „Hosbein“ in 
Heiligenberg statt. Beginn ist um 
20 Uhr. 

Hegering

Rücksicht auf 
Jungtiere
Pfullendorf/pa – Der Hegering 
Pfullendorf weist darauf hin, 
dass Wald und Flur derzeit eine 
große Kinderstube sind, und 
bittet Spaziergänger und Hun-
dehalter um Rücksichtnahme 
auf junge Wildtiere. Hase, Ente, 
Reh und Wildschwein brin-
gen in den Frühjahrsmonaten 
ihren Nachwuchs zur Welt und 
brauchen viel Ruhe. Damit die 
Jungtiere sicher und ungestört 
aufwachsen können, bittet 
der Hegering Pfullendorf um 
Einhaltung einiger Verhaltens-
regeln. Die Wege sollen nicht 
verlassen werden. Besonders 
frei laufende Hunde sind eine 
große Gefahr für die Tiere, 
deshalb sollten Hunde im Wald, 
entlang von Hecken und neben 
hohen Wiesen an die Leine 
genommen werden. Jungwild 
darf auf keinen Fall angefasst 
werden, auch wenn das Tier 
vermeintlich verlassen wurde. 
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Durch Menschengeruch werden 
Jungtiere von den Elterntieren 
ausgestoßen und wirklich zu 
Waisen. Vermeintlich verletzte, 
geschwächte, kranke oder an-
derweitig gefährdete Wildtiere 
sollen aus sicherer Entfernung 
beobachtet werden. Im Zwei-
felsfall soll ein ortsansässiger 
Jäger verständigt werden, der 
den Zustand einschätzen kann. 

Schwäbischer Albverein

Donauversickerung 
erkundet
Pfullendorf/pa – Die Orts-
gruppe Pfullendorf im Schwä-
bischen Albverein hat bei 
strahlendem Sonnenschein mit 
Wanderführer Heinrich Arndt 
eine Halbtagswanderung an 
der Donauversickerung bei Im-
mendingen unternommen. Die 
18 Teilnehmer teilten sich in 
zwei Gruppen zu Wanderungen 
mit neun und fünf Kilometern. 
Die längere Tour führte nach 
einem Anstieg auf Waldwe-
gen über den Höhenzug Hart 
zur Donauversickerung und 
entlang der Donau zur späteren 
gemeinsamen Einkehr beim 
Ausgangspunkt. Die Teilnehmer 
der kürzeren Strecke wanderten 
direkt zur Donauversickerung 
und zurück. Da die Donau noch 
ungewöhnlich viel Wasser 
führt, war die Versickerung 
zwar nur schwach zu erkennen, 
aber die aufgestellten Schauta-
feln erläuterten den Sachver-
halt gut.  

Stegstrecker

Geldreserven fürs 
Narrentreffen
Pfullendorf/stt - Auf ein 
arbeitsintensives Jahr hat 
Andreas Narr, Zunftmeister der 
Narrenzunft Stegstrecker, bei 
der Mitgliederversammlung 
zurückgeblickt. Neben dem all-
jährlichen Programm mit Fasnet, 
Martinisitzung und dreitägigem 
Stadtseefest richteten die 546 
Mitglieder im Januar auch noch 
die Hauptversammlung der 
Vereinigung Schwäbisch-Ale-
mannischer Narrenzünfte (VSAN) 
mit 800 Teilnehmern aus. Eine 
geradezu verrückte Mammutak-
tion, die jedoch zu den Stegstre-
ckern passt, so Narr, denn „wir 

sind die, die in der Stadt für die 
irrsinnigen Sachen zuständig 
sind“. Geschäftsführer Rainer 
Bosch ergänzte den Rückblick des 
Zunftmeisters mit detaillierten 
Angaben zur örtlichen Fasnet, zu 
der traditionell Rathaussturm, 
Narrenbaumstellen, Ochsenein-
spannen, Streckgericht, Zunftball, 
Rosenmontagsumzug und Preis-
schnellen gehören. „Wir haben 
trotz des großen Aufwands bei 
der VSAN-Mitgliederversamm-
lung das gesamte Programm 
durchgezogen“, sagte er. 
Dass sich die viele Arbeit gelohnt 
hat, zeigte der Kassenbericht von 
Säckelmeister Frank Hellstern. Er 
berichtete von einem stattlichen 
Überschuss aus dem Stadtsee-
fest, das im vergangenen Jahr 
bei bestem Festwetter stattfand, 

und aus dem Bunten Abend 
beim VSAN-Treffen, bei dem 
die Bewirtung so hervorragend 
klappte, dass riesige Mengen 
an Getränken verkauft wurden. 
„Das ist euch allen zu verdanken, 
wir haben zwei Riesenaktionen 
gestemmt“, sagte Hellstern. Und: 
„Alles, was wir gemacht haben, 
hat funktioniert.“ 
Dass das Rücklagenpolster dank 
des üppigen Gewinns deutlich 
gewachsen ist, kommt dem 
Vorstand gerade recht, denn im 
Jahr 2020, dem Jahr, in dem die 
Stadt mit einem großen Festpro-
gramm auf 800 Jahre Stadtge-
schichte zurückblickt, planen die 
Stegstrecker als einen Höhepunkt 
im Veranstaltungsreigen ein 
großes Narrentreffen, für das das 
Geld gebraucht wird. Während 

die Zunft in anderen Jahren zum 
närrischen Motto der Fasnet bis 
zur Martinisitzung im November 
Stillschweigen bewahrt, lüftete 
der Zunftmeister das Geheimnis 
für das Jubiläumsjahr bereits 
jetzt. Unter dem Motto „Pful-
lendorf in Dulci Jubilo“ soll in 
der Fasnet 2020 kräftig gefeiert 
werden. 
Ein besonderes Augenmerk 
der Stegstrecker gehört dem 
Narrensamen. „Wir wollen, dass 
die Kinder Spaß haben“, sagte 
Andreas Narr. „Das gelingt nur, 
wenn wir es ihnen zeigen.“ Er 
appellierte an die Narren, ihre 
Kinder in der Zunft anzumelden. 
Vertreter aus allen Gruppen erar-
beiteten derzeit ein Konzept, wie 
Kinder besser in die Aktivitäten 
eingebunden werden könnten, 
erklärte Narr. 
Viel Lob gab es von Bürgermeister 
Thomas Kugler. „Ein Superjahr, 
Hut ab vor eurer Leistung, die 
man nicht hoch genug schätzen 
kann“, sagte er. „Ihr könnt stolz 
sein auf das, was ihr geleistet 
habt.“ Keine Konkurrenz gab es 
bei den Neuwahlen von Zunft-
meister und Kassenwart. Andreas 
Narr wurde mit 146 von 152 
Stimmen wiedergewählt, Frank 
Hellstern mit 151 Stimmen. In 
den Narrenrat wählte die Ver-
sammlung erneut Christof Ritter, 
Dirk Thannheimer, Michael Bar-
tella, Martin Restle, Florian Walch 
und Steven Jones. Neu im Nar-
renrat sind Sascha Klaiber, Roland 
Renner und Rolf Wohlwender. 
Für die bisherigen Beiräte Rolf 
Wohlwender und Roland Renner 
rücken Christian Seminara und 
Ute Eichholz in den Beirat auf. 

Die Älbler besuchten die Donauversickerung bei Immendingen.  Foto: privat

Die Narrenzunft Stegstrecker hat bei der Hauptversammlung zahlreiche langjährige Mitglieder mit Orden geehrt.  Foto: Anthia Schmitt
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„Wir haben wieder eine schlag-
kräftige Mannschaft aus lauter 
Leuten, die sich kennen und die 
miteinander können“, freute 
sich Narr über den Ausgang der 
geheimen Wahlen.  
Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung haben die Stegstrecker 
langjährige Mitglieder geehrt. Für 
fünf Jahre in der Zunft erhiel-
ten Santo Seminara (Hexen), 
Maria Thiel, Sonja Axt (beide 
Nidler), Elfriede Perlak, Karin 
Ruther, Anette Haas und Claudia 
Walch (alle Schaalweiber) den 
Hänseleorden. Michael Rahm, 
Michael Scherer (beide Hexen), 
Martina Restle, Rosmarie Wenzel 
(beide Nidler), Marlies Roßknecht 
(Schaalweiber) und Patrick Miller 
(Hänsele) wurden nach 20 Jahren 
mit dem Zunftorden geehrt. 
Die höchste Auszeichnung der 
Zunft, der Stegstreckerorden mit 
Urkunde, ging nach 25 Jahren an 
Oliver Scherzinger, Dietmar Traub 
(beide Hexen), Thomas Mohr, 
Michael Seelmann-Eggebert 
(beide Schneller), Beate Liegmann 
(Schaalweiber), Heike Gäng, Pa-
trick Klaiber, Marcell Klaiber und 
Jürgen Weikert (alle Hänsele).

DAV

Gelungene 
 Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein hat bei idealem 
Wetter eine Rundwanderung 
zum Höchsten veranstaltet. 21 
Wanderfreunde nahmen daran 
teil. Mit Jürgen Heim ging es 
am Nordufer des Illmensee 

nach Illwangen und weiter 
nach Glashütte zum höchsten 
Punkt der Tour. Nach einer 
Vesperpause führte die Route 
weiter über den Lehenhof nach 
Lichtenegg. Vom Rappenfelsen 
ging es entlang des Traufpfads 
oberhalb des Deggenhausertals 
nach Krumbach und wieder 
hinunter an den Illmensee. Nach 
17 Kilometern und 5,5 Stunden 
Gehzeit kamen die Wanderer 
wieder wohlbehalten aus Aus-
gangspunkt an.

Hegering

Schießwettbewerb 
ausgetragen
Pfullendorf/pa – Nach der 
ruhigeren Winterzeit, in der die 
meisten Tiere Schonzeit haben, 
begann für die Jäger am 1. Mai 
die Jagdsaison mit der Jagd auf 
Rehböcke. Zur Vorbereitung auf 

die neue Saison veranstalteten 
die Pfullendorfer Jäger auch in 
diesem Jahr einen Schießwett-
kampf mit der Jagdbüchse. Ge-
schossen werden dabei jeweils 
fünf Schuss aus verschiedenen 
Positionen auf drei unterschied-
liche Wildscheiben. Reinhold 
Wegner hatte das beste Ergebnis 
und nahm den Wanderpokal mit 
nach Hause. Auf dem zweiten 
Platz folgte Bernd Schwab und 
den dritten Platz erreichte Mat-
thias Steinmann. Beim Schuss 
auf die Ehrenscheibe erzielten 
mehrere Teilnehmer gute Treffer, 
wobei der Schuss von Roland 

Pühl den entscheidenden Mil-
limeter näher am Zielpunkt lag 
und er so die Trophäe gewann.

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Spitalpflege
Sonntag, 27. Mai, 15 – 17 Uhr
Pflegeheim, Spitalcafé

Tourist-Information
Sonntag, 27. Mai, 10.45 Uhr
Markplatz, Fachwerkführung

Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerkstatt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad

Die Stegstrecker haben Zunftmeister Andreas Narr (rechts) und Säckelmeis-
ter Frank Hellstern mit großer Mehrheit wiedergewählt 

Foto: Anthia Schmitt

Die Mitglieder des DAV wanderten auf den Höchsten.  Foto: privat

Die Pfullendorfer Jäger bereiteten sich mit einem Schießwettbewerb auf die neue Jagdsaison vor.  Foto: privat
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Veranstaltungen
Bei schönem Wetter:
Montags – freitags, 10 – 20 Uhr
Samstags, sonntags, 11 – 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montags – freitags, 10 – 12 Uhr, 
16 – 20 Uhr
Samstags, sonntags, 16 – 20 Uhr

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 – 
18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 – 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach (Privatwald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

FERIENREGION 
 NÖRDLICHER BODENSEE

Donnerstag, 24. Mai, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzent-
rum, Fledermaus-Führung
Anmeldung: 07503/739

Donnerstag, 24. Mai, 9.30 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzen-

trum, Naturerlebnisführung für 
Kinder
Anmeldung: 07503/739

Freitag, 25. Mai, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histori-
sche Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Samstag, 26. Mai, 20 Uhr
Ostrach-Wangen: Rastplatz, 
Dumbasfest der Riedhexen

Sonntag, 27. Mai
Pfullendorf: Haltestelle Stadt-
garten, Bahnerlebnis Räuber-
bahn
Info-Telefon: 07552/251131

Sonntag, 27. Mai
Wald-Sentenhart: Familie Wild-
mann, Kräutercafé 

Mittwoch, 30. Mai, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Mitt-
wochswandern
Info-Telefon: 07552/251131

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 24. Mai, 10 Uhr
Kinder- und Jugendkunstschu-
le, Malkreis 
Donnerstag, 24. Mai, 15 Uhr
Literaturkreis (Infos: 
07552/400169)
Montag, 28. Mai, 14 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Englisch 
Dienstag, 29. Mai, 14.30 Uhr
Schillerstraße 38, Sprachkreis 
Italienisch
Dienstag, 29. Mai, 16.15 Uhr
Schillerstraße 38, Sprachkreis 
Französisch
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer
Dienstags, 10.30 Uhr
Eingang Seepark, Nordic Wal-
king mit Senioren
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren 

VFD
Freitag, 25. Mai, 20 Uhr
Gasthaus „Hosbein“ (Heiligen-
berg), Treffen

VdK
Samstag, 26. Mai, 14 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Infos 
zum Pedelec

Dienstag, 29. Mai, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Ausflug 

Reitverein
Samstag, 26. Mai, 14 Uhr
Reitanlage Brunnhausen, Tag 
der offenen Tür mit Programm

DAV
Sonntag, 27. Mai, 8.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wande-
rung 

Stadtwehr
Dienstag, 29. Mai, 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Übungsabend 

DLRG
Waldfreibad 
Freitags, 18.15 Uhr: Jugend-
schwimmgruppe I
Freitags, 19 Uhr: Jugend-
schwimmgruppe II
Freitags, 20 Uhr: Rettungs-
schwimmgruppe

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend für 
Aktive

Akkordeon-Orchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Voro-
rchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr

Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslinden-
schule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Vochazer

Gesangverein
Mittwochs, 19.45 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde

Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew
Donnerstag, 24. Mai, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr geöffnet

Weltcafé
Donnerstags, 17.30 Uhr
Altes Backhaus (beim Pflege-
heim),Weltcafé der Flüchtlings-
hilfe 

Weltladen
Am alten Spital 10

Öffnungszeiten:
Montags – samstags 9 – 12 Uhr
Montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 16.30 
Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 16 
- 18 Uhr geöffnet

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Tierpark Jägerhof
Täglich von 11 – 18 Uhr geöff-
net

Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet

Stadtmuseum im Alten Haus
Samstags, 14 – 16 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 Uhr
Mühlencafé

Elternschule
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Gasthaus „Deutscher Kaiser“
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren 

Heiligenberg 
Sonntag, 27. Mai, 11 Uhr
Atelier Aller Art, Jazz Matinée 
mit „Dirty River Jazzband“

SPORT

Nordic Walking
Dienstags, 18 Uhr
Donnerstags, 18 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking

TSV Aach-Linz
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Veranstaltungen / Beratungen
Mittwochs, 18 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportab-
zeichentraining 

TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene
 
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde
 
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 
4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Turnen Seniorinnen
Härle-Turnhalle
Montags: 17 Uhr
Montags: 20 Uhr
Dienstags: 16 Uhr

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrit-
tene 
Dienstag, 23. Februar, 18 + 19 
Uhr
Schnuppertag

TVP Move it
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr

Freitags, 18.30 Uhr
Fuchshalde, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und 
Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 
Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus (6. Stock), 
Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktio-
nelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, Step-Ae-
robic

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 8.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, Mor-
gengymnastik

TVP Taekwondo
Montags + donnerstags, 18.30 
– 19.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Anfänger und Kinder
Montags + donnerstags, 18.30 
– 20.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Fortgeschrittene und Er-
wachsene

Schützengesellschaft
Mittwochs , 18.30 Uhr
Schützenhaus, Training für Ju-
gendliche und Erwachsene 

Freizeitkicker Kleinparisler
Freitags, 18 – 20 Uhr
Sportplatz Otterswang, Training 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr

Hebammensprechstunde
Kostenlose Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern im ersten Lebensjahr, 
Gesundheitsamt Sigmaringen 
(Hohenzollernstraße 12)
Dienstags, 9 - 12 Uhr (ohne 
Überweisung, ohne Terminver-
einbarung)
Dienstags, 12 – 12.30 Uhr, te-
lefonische Sprechstunde: 
07571/102-4266

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Außenstelle Pfullendorf: Klos-
terpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30-12 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch: 
14 -16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullen-
dorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Kontakt: Telefon (über So-
zialstation St. Elisabeth) 
07552/1212

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für Privat-
haushalte und landwirt-
schaftliche Betriebe, Telefon 
07555/927740

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Hubert Eberle, Tele-
fon 07585/9358054, Rolf Back 
07576/674  

Selbsthilfegruppe „Alkohol 
und Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, Te-
lefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmarin-
gen, Außenstelle Pfullen-
dorf, Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus), Termi-
ne nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788

Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankun-
gen und deren Angehörige
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Don-
nerstag im Monat, 14 – 16 Uhr, 
Telefon 07571/730155

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegen-
de Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr
Kontakt: 
Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de



BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

Ihr Ansprechpartner für

Mediaberaterin
Hedwig Reimer

Schwäbische Zeitung
88348 Bad Saulgau · Hauptstr. 100

Tel. 07581/205-35 · Fax 0751/2955-996599
E-Mail: h.reimer@schwaebische.de

Anzeigenschluss: freitags 12 Uhr

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel.R 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME:

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September) 

9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April)
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice
NEU: Schuttrutschen-Vermietung

Tapeten 
in vielen Mustern und Farben 
für ein individuelles Ambiente.

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de
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Suche das Pärchen, 
das am 4.5. im Langäcker 

mein totes Kätzchen noch in 
Händen gehalten hat.

Bitte melden Sie sich unter 
0171 / 64 5 54 37.

Brennholz getrocknet 
Buche, Länge 25 cm und 30 cm,

Meter in Rollen, zum selber 
Sägen zu verkaufen

Markus Glöckler
Telefon: 0173/2511385

schhhhhhhchhhhhhhwäbäääääääääää iscccccccccccccche.eeeeeeeee de/de/de/de/de/de/e/e/e/e//ee/immimmimmimmimmimmiimm oooo

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort (9002)

Deutsche
Herzstiftung

Jetzt
den neuen 
Ratgeber
bestellen

Bockenheimer Landstr. 94-96
60323 Frankfurt am Main

Niemand muss am
Herzinfarkt sterben
Stimmt das?
Lesen Sie, was die Herzstiftung 
allen Menschen mit einer KHK 
oder einem Herzinfarkt empfiehlt. t. 

Der Ratgeber (160 S.) ist für 3,– EURRff
in Briefmarken erhältlich bei:

Verkäufe



Wir suchen für den Standort Pfullendorf zum baldmöglichsten Eintritt einen

Kfz-Mechatroniker Pkw (m/w)

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechaniker/Mechatroniker
• Kenntnisse der werkstattspezifischen IT-Systeme    
• Verantwortungsvolle und gewissenhafte Arbeit
• Hohe Lösungsorientierung und gute Teamplayerfähigkeiten

Ihre Aufgaben:
• Wartungs- und Reparaturaufgaben an Pkw der Marke Mercedes-Benz 

gemäß den Vorschriften und Richtlinien des Herstellers
• Fehlerdiagnosen an mechanischen, elektrischen und elektronischen 

Systemen
• Gesetzliche Untersuchungen

Bitte bewerben Sie sich direkt in unserem Portal unter: 
www.riess-gruppe.de/karriere

oder per E-Mail unter bewerbung-ravensburg@riess-gruppe.de

Ihr Ansprechpartner für Fragen: 
Frau Vanessa Funk, Personal, Tel.: 0751 801 211

Autohaus Riess GmbH 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf & Service

Ravensburg | Pfullendorf | Weißensberg | Leutkirch 

 

Aushilfsfahrer/in
im Raum Pfullendorf gesucht

Deutschkenntnisse erforderlich.
Telefon: 0175/5809449

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Montag – Donnerstag 7.30 – 14.00 Uhr, Freitag 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 – 12.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
Kilomarkt für Gastronomie, Gewerbe und Großfamilien

Bahnhofstraße 13 · Krauchenwies · Tel. 07576/9611-15

Das Direktverkauf-Angebot ist nur in Krauchenwies in der Bahnhofstraße erhältlich.
Angebot gültig von Mittwoch, 23.05. bis Dienstag, 29.05.2018
Schäufele o. Bein mild gepökelt, goldgelb geraucht
ideal für Spargel 1 kg 5,90 e
Schweinerückensteak 2 Stück im Pack
Mit Gyros- oder Knoblauchmarinade 1 kg 8,90 e
Schweinehalssteak mariniert, 8 Stück im Pack 1 kg 6,45 e
Münchner Weißwurst 5 Paar im Pack 1 kg 6,90 e
grobe Bratwurst mit Thüringer Majoran,
 4 Stück im Pack 1 kg 6,90 e
Pfefferbeißer 5 Paar im Pack 1 k g 8,90 e

JS EDV
Jürgen Schneider

Mehr unter www.js-edv.com
Tel.: 07576/317445

Ärger mit dem PC?
Beheben wir:

schnell, zuverlässig, kostengünstig

J+P Nufer GbR
Stelzacker 3

Tel. 07552/3873030

Sommeröffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 

14.00 – 18.00 Uhr
Di, Do 

9.00 – 12.00 Uhr
Samstag 

9.00 – 16.00 Uhr

Wertstoffhof 
Containerservice 

in Aach-Linz
Annahme von:

Sperrmüll, Bauschutt,
Kartonage und Papier, 

Holz und Schrott

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

 Uhren
Allergiefrei

Großer Geflügelverkauf
Enten, Gänse und Mast, bitte vorbestellen!

gg

Mittwoch, 30.05.2018 und 27.06.2018
in der Nähe des Raiffeisenmarkts
88630 Pfullendorf – 8.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte
Telefon 0 52 44 / 89 14 · Fax 0 52 44 / 7 72 47



Adieu und auf Wiedersehen. Vielen Dank für Alles!

Liebe Gäste, Vereine, Firmen und Freunde,
eine Ära geht zu Ende.

Wir blicken auf eine wundervolle Zeit zurück.
Nur durch Ihre »Kaiser-Treue« konnten wir in den vergangen Jahren

unseren Betrieb so erfolgreich führen.
Sie können sich sicher sein, wir werden Sie nie vergessen.

Wir sagen Adieu und laden Sie herzlichst zu einem kleinen
Umtrunk ein, am Sonntag, den 27. Mai 2018, ab 14 Uhr

auf dem Marktplatz.

Familie Woerz und Mitarbeiter

Sie wollen stressfrei 
Ihre Immobilie  

verkaufen?
Dann entscheiden Sie 
sich gleich für Ihren 
zertifizierten Makler 
am Bodensee und  

Hinterland.

Peter Reisky jun. 
Immobilienwirt DIA

Tel. 0 75 52/46 10 oder
0 75 51/6 9740

www.immobilien-reisky.de

Wir sind ein mittelständisches
Unternehmen, das im Zulie-
fererbereich für die Möbel-
industrie tätig ist.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt, w/m

● Schreiner/Tischler/Holzmechaniker
● Industrielackierer
Wir bieten für das Ausbildungsjahr 2018/19 folgende
Ausbildungsplätze an:

● Ausbildung zum Holzmechaniker
●  Ausbildung zum Lackierer/
 Verfahrensmechaniker

für Beschichtungstechnik
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.frickana.de

FRICKANA GmbH & Co. KG
88630 Pfullendorf, Birkenösch 12
Tel. 07552/93804-12, info@frickana.de

Aussagefähige Bewerbung an: Füss-Mobile GmbH,
Riedstr. 21,  72511 Bingen, z. Hd. v. Herrn Oechsner

MOBILE

Innovatives Unternehmen im Bereich Fahrzeugbau,
Extrem - Allrad - Expeditionsmobile auf Basis Allrad-LKW

sucht infolge Betriebsexpansion:

MIG/MAG-Schweisser  / Schlosser (Maschinen-
Stahlbau) mit guten Schweisskenntnissen

(eigenverantwortliches Handeln setzen wir voraus,
Aufstiegs- und Entwicklunsmöglichkeiten sind gegeben)

Wir bieten Ihnen eine sichere,
vielseitige und interessante
Beschäftigung bei überdurch-
schnittlichen Sozialleistungen
und entsprechender Dotierung

Kfz-Mechatroniker  / Kfz-Elektriker / -Meister

Wenn Sie gerne im Team arbeiten, sich
durch interessante und abwechslungs-
reiche Herausforderungen angesprochen
fühlen sind auch Allrounder und Quer-

einsteiger bei uns willkommen.

e-Mail: info@fuess-mobile.de

Heiligenberger Str. 10–12
88630 Pfullendorf

Tel. 07552/3169347

„Änderungen aller Art“

ÄNDERUNGS-
SCHNEIDEREI
GHARIB


